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Bürgermeister Dieter Dohr, der Gemeinderat 
sowie die Bediensteten des Gemeindeamtes und des 

Wirtschaftshofes wünschen Ihnen einen schönen Herbst!

SPATENSTICH FÜR DIE 
GENERALSANIERUNG 
DER VOLKSSCHULE 
BAD ST. LEONHARD



2 St. Leonharder
Bad

Gemeindenachrichten

Dass Zusammenhalt in unserer Ge-
meinde groß geschrieben wird, hat 
unsere Bevölkerung nicht nur in 
der sehr fordernden Zeit der Corona 
Pandemie bewiesen, sondern auch 
in den Sommermonaten als wir 
wieder ein nahezu normales Leben 
geführt haben, wie wir es früher ge-
wohnt waren. Als Bürgermeister bin 
ich allen Vereinen und Organisa-
toren, die mit Aktivitäten und Ver-
anstaltungen das gesellschaftliche, 

kulturelle sowie kirchliche Miteinander wieder lebenswert ge-
macht haben, sehr dankbar.
Wie auch in anderen Regionen des Lavanttals und darüber hi-
naus, erlitten auch wir einige Unwetterschäden, die sich bei 
uns aber Gott sei Dank in Grenzen hielten. Ich darf mich an 
dieser Stelle recht herzlich bei allen Blaulichtorganisationen 
und ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern für ihren Einsatz 
bedanken.

Nach dem großartigen Erfolg im Vorjahr freut es mich für un-
sere zukunftsorientierte Stadtgemeinde im Oberen Lavanttal 
ganz besonders, dass am 25. September wieder ein europä-
ischer Bürgerdialog am Schlossberg in Bad St. Leonhard statt-
findet. In diesem Jahr steht die Veranstaltung ganz im Zeichen 
der Jugend und deshalb möchte ich gerade unsere junge Bevöl-
kerung bitten, aktiv daran teilzunehmen.

Im Zuge einer Hausmesse Ende August wurde die lange Fir-
mengeschichte der Harmonika Müller ausgiebig gefeiert. 
Den Glückwünschen der zahlreichen Gäste aus Nah und Fern 
möchte auch ich mich im Namen der Stadtgemeinde Bad St. 
Leonhard anschließen und meine höchste Wertschätzung für 
jahrelanges Wirken als Vorzeigebetrieb entgegenbringen.
Zum 80. Geburtstag, den er bereits im Juni feierte durfte ich 
stellvertretend für den Gemeinderat und allen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern der Stadtgemeinde, Herrn Altbürgermeister 
Siegfried Penz recht herzlich gratulieren. Von 1970 bis zur Ein-
gemeindung nach Bad St. Leonhard war er Bürgermeister von 
Schiefling und von 1985 bis 1997 Bürgermeister von Bad St. 
Leonhard.

Recht herzlich einladen möchte ich Sie am 26. Oktober zum 
Fit Marsch, den die Naturfreunde gemeinsam mit der Stadtge-
meinde veranstalten.
In Gedenken an den 10. Oktober 1920 findet heuer wieder ein 
Heldengedenktag statt. Ich würde mich sehr freuen, wenn Sie 
als Wertschätzung, liebe Bevölkerung am 16. Oktober zahl-
reich daran teilnehmen, denn die Geschehnisse von damals 
sind die Grundlage der Demokratie!
Ich bitte Sie, auch bei den zukünftigen Wahlen von Ihrem 
Wahlrecht Gebrauch zu machen.

Fördern wir den Zusammenhalt in unserer aufblühenden Ge-
meinde auch in Zukunft und nehmen aufeinander Rücksicht. 
Unseren landwirtschaftlichen Betrieben wünsche ich eine gute 
Ernte und Ihnen allen abschließend von ganzem Herzen einen 
schönen Herbst. 

Herzlichst 
Ihr Bürgermeister Dieter Dohr

Geschätzte Bad St. Leonharderinnen und 
Bad St. Leonharder, liebe Jugend!
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n �Hausmesse bei der Fa. Harmonika Müller
1976 verließ die erste handgefertigte Steirische den damals 
von Peter und Edith Müller gegründeten Meisterbetrieb. Seit 
damals wuchs der Betrieb zum heute größten Harmonika-Her-
steller in Österreich mit über 45 Mitarbeitern, die nun mit jah-
relanger Erfahrung aber auch mittels modernster Technologie 
alle Bauteile in hauseigenen Abteilungen herstellen, prüfen 
und zu einer Müller-Steirischen zusammensetzen.
Die Erfahrungen des professionellen Spielers und die Wünsche 
des Amateurs gehen eine Symbiose ein – zum Besten von Qua-
lität und Beständigkeit. Die Firma Müller fühlt sich der Tradi-
tion der Steirischen Harmonika tief verbunden.
Im Zuge einer Hausmesse vom 24. 8. bis 28. 8. 2022 mit at-
traktiven Produktaktionen, interessanten Werksführungen, 
Gewinnspiel, Speis und Trank wurde ausgiebig die lange Fir-
mengeschichte gefeiert. Viele Musiker griffen selbst zur Har-
monika und begeisterten die Zuhörer. Zahlreiche Musikgrup-
pen spielten im Zelt auf. Es gab tolle Angebote und der erste 
3D Konfigurator für Harmonikas wurde präsentiert.

n �Gästeehrungen auf der Bischofhütte
Auf solche Gäste kann 
man stolz sein: 20 Jah-
re Treue! Die „Schil-
cher (Bier) Buam“ aus 
Deutschlandsberg kennen 
sich seit der Schulzeit, 
sind dann auf die gesamte 
Steiermark, Österreich 
und kurzzeitig ins Ausland verstreut worden. Seit 20 Jahren 
feiern und treffen sie sich nunmehr auf der Bischofhütte, für 
manche ist es das einzige Treffen im Jahr. Für so viel Treue 
dankten im Rahmen einer Gästeehrung die Familie Münzer 
und von der Stadtgemeinde Bad St. Leonhard Vzbgm. Heinz 
Joham und Franz Walzl. Für das leibliche Wohl sorgte ein Ca-
tering von der Schwarzkogelhütte.

Stammgäste der Bischof-
hütten standen kürzlich ein 
weiteres Mal im Mittelpunkt 
einer Ehrung. Für 10jährige 
Treue wurde dieser Tage den 
Familien Prasch, Kogler und 
Knight sowie deren Freun-
den gedankt. Bürgermeister 
Dieter Dohr nahm die Eh-
rung vor. 



Das Regionalmanagement Lavanttal positioniert sich neu: 
erstes konkretes Umsetzungsprojekt „LAV – der Gutschein für das Lavanttal“.

Die RML Regionalmanagement Lavanttal GmbH geht neue 
Wege und richtet ab sofort sämtliche Aktivitäten an 7 Ge-
schäftsfeldern (Standortmanagement, Standortmarketing, 

interkommunale Potenziale, Menschen für die Region, Wirtschaft 
stärken, Tal der Bildung, Region für die Menschen) aus. Ein über 
mehrere Jahre angelegtes Gesamtprogramm bildet dabei den 
Rahmen für die Neuausrichtung der Regionalentwicklungsar-
beit. Langfristiges Ziel ist es, die Attraktivität des Lavanttals als 
Wirtschafts-, Lebensraum- und Arbeitsraum weiter zu steigern 
und die Region Lavanttal als Ganzes weiterzuentwickeln.

Als eines der ersten konkreten Umsetzungsprojekte wurde sei-
tens der RML gemeinsam mit der LAG Unterkärnten, der Werbe-
gemeinschaft Lavanttal und der LBI Lavanttaler Beschäftigungs-
initiative der Lavanttaler Regionsgutschein - LAV initiiert. Das 
Projekt wird aus ORE- sowie Leadermitteln gefördert.

Mit der Einführung des neuen Gutscheins wird Wertschöpfung in 
der Region gehalten, was einen wichtigen Impuls zur Stärkung 
der regionalen Wirtschaft setzt und somit auch unmittelbar zur 
Sicherung von Arbeitsplätzen im Lavanttal beiträgt. 

Ab Ende September 2022 können Gutscheine gekauft (online 
im webshop oder bei den Ausgabestellen) und dann bei zahl-
reichen Partnerunternehmen unterschiedlicher Branchen in 
allen 9 Gemeinden des Lavanttals eingelöst werden. Eine ak-
tuelle Liste mit allen Ausgabe-/Verkaufsstellen sowie Einlöse-

stellen finden Sie auf der website  
www.lavanttal-gutschein.at.  
Aktuell sind es bereits über 100 
und laufend kommen neue hinzu.

Alle bisherigen Gutscheine, wie 
bspw. jene der Wolfsberger In-
nenstadtkaufleute oder der 
Werbegemeinschaft St. Andrä 
werden in den Lavanttaler Re-
gionsgutschein integriert. Somit 
gibt es ab Ende September mit 
dem „LAV – Der Gutschein für 
das Lavanttal“ erstmalig einen 
im gesamten Lavanttal gültigen 
Gutschein. Noch vorhandene alte Gutscheine können weiterhin 
eingelöst bzw. umgetauscht werden.

Mit dem LAV-Gutschein wurde eine sehr attraktive Möglichkeit 
des Schenkens und Wertschätzens geschaffen. Die Gutscheine, 
die auch teileinlösbar sind, werden in der Standard-Stückelung 
von € 10, € 20, € 50 und € 100 angeboten. Der Betrag ist aber 
auch frei wählbar. Den Gutschein gibt es auch als digitale Ver-
sion in Form einer print@home Lösung.

Nutzen auch Sie diese neue Form des Schenkens – 
schenken Sie ein Stück Lavanttal!

Mag. Johannes Gastrager, 
Geschäftsführung RML
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111 Jahre FF Twimberg
Die Freiwillige Feuerwehr Twi-
mberg feierte am Samstag, dem 
2. Juli ihr 111-Jahr-Jubiläum mit 
einem Festakt und der Segnung 
des KLFA. Kommandant Günter 
Bojer durfte neben vielen Kame-
raden und Kameradinnen von be-
freundeten Feuerwehren aus dem 
Lavanttal auch zahlreiche Ehren-
gäste aus der Politik und Feuer-
wehrwesen begrüßen. Die Trach-

tenkapelle Schiefling umrahmte die gesamten Feierlichkeiten 
mit Segnung des Fahrzeuges durch Diakon Thomas Fellner.  
Kommandant Günter Bojer und Kameradschaftsführerin Ker-
stin Bojer, gaben einen kurzen Rückblick auf die 111-jährige  
Geschichte der Feuerwehr in Twimberg. Teil des Festaktes 
war die Übergabe von 10 Stück nagelneuen Rosenberer Hel-

men durch Feu-
erwehrreferent  
Vize-Bürgemei-
ster Heinz Joham. 
Die Stadtgemein-
de gratuliert zum 
Jubiläum und zur 
gelungenen Ver-
anstaltung. 

Fortbildung der Abwasserverbände aus Unterkärnten
Diese fand heuer wieder auf dem Gelände des Abwasserver-
bandes Oberes Lavanttal statt. Der Obmann Vzbgm. Heinz 
Joham konnte dazu neben Bürgermeister Dieter Dohr, die zu-
ständigen Mitarbeiter anderer Abwasserverbände aus dem Un-
terkärntner Raum begrüßen.
Diese Veranstaltungen dienen dem Erfahrungsaustausch auf 
dem Gebiet der Abwasserentsorgung und Besprechung der 
neuesten rechtlichen Grundlagen. Gleichzeitig wurde auch der 
Umbau unserer Kläranlage besichtigt.

n ��Referat Gesundheits- und Rettungswesen, Feuerwehren, Hoch- und Tiefbau, Öffentliche Anlagen
Power Day im Gesundheitsresort Bad St. Leonhard
Als führender Anbie-
ter von spezialisierten 
Angeboten im Bereich 
Rehabilitation, Thera-
pie und Gesundheits-
vorsorge der österrei-
chischen Bevölkerung 
möchte OptimaMed 
nicht nur die Lebens-
qualität der betreuten 
Menschen verbessern, 
sondern ihnen auch viele weitere gesunde Lebensjahre ermög-
lichen. Unter dem Motto „Hereinspaziert – Dein Weg durch 
unsere Einrichtungen“ lud OptimaMed zum Tag der offenen 
Tür „Power Day“ an 12 Standorten ein, um Gesundheitsbe-
wusste vor Ort zu informieren. Fast 1.000 Interessierte nutzten 
die Gelegenheit und ließen sich bei einem Rundgang bera-
ten. Im Gesundheitsresort Bad St. Leonhard durfte Direktorin 
Nadja Struckl unter den vielen Besuchern den Bürgermeister 
von Bad St. Leonhard, Herrn Dieter Dohr, sowie seinen Vize 
Bürgermeister Heinz Joham und weitere Gäste u.a. aus der Ge-
meindepolitik begrüßen. Zusätzlich dazu gab es Gesundheits-
straßen, Walking, Kneippen und Taping zum Ausprobieren 
und die neue Kräuterliebe Produktserie mit Naturkosmetik und 
Kulinarik aus dem OptimaMed Gesundheitsresort Bad St. Le-
onhard wurde vorgestellt. „Die Power Days“ waren ein großer 
Erfolg, denn OptimaMed konnte zeigen, wer sie sind und was 
sie besonders macht. Einerseits war es für alle Interessierten 
aus der Umgebung eine schöne Gelegenheit, sich über das um-
fangreiche Therapiespektrum zu informieren und die Räum-
lichkeiten zu besichtigen.

Sicherheitsolympiade
Die Volksschulen des Bezirks Wolfsberg trafen sich heuer 
wieder zur Kindersicherheitsolympiade die am ATSV Platz 
in Wolfsberg abgehalten wurde. Bad St. Leonhard wurde ver-
treten durch die Klassen 3a und 3b. Es war ein knappes Ren-
nen, doch am Ende konnte die Volksschule St. Stefan den Sieg 
für sich behaupten. Ganz zur Freude von Vize Bürgermeister 
Heinz Joham schaffte es die 3a der Volksschule Bad St. Le-
onhard fast ganz nach oben. Unser Zivilschutzgemeindeleiter 
konnte sich persönlich ein Bild machen, welch großes Wissen 
beide Klassen unserer Schule auf dem Gebiet des Zivilschutzes 
haben! Mit dem hervorragenden 3. Platz waren alle sehr zufrie-
den. Herzliche Gratulation an alle Schüler für ihre erbrachten 
Leistungen und ein Danke an die tolle Organisation dieser Ver-
anstaltung.

Herzlichst Ihr Vizebürgermeister Heinz Joham!
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n ��Einladung zum Seniorentheater 2022
Sehr geehrte Gemeindebürger! 
Die Stadtgemeinde Bad St. Leonhard i. Lav. lädt alle Gemein-
debürger ab dem 70. Lebensjahr (Jahrgang 1952 und älter) 
mit Ehepartner bzw. Lebensgefährten zum Seniorentheater 
der Theatergruppe Schiefling am Sonntag, dem 30. Oktober 
2022, mit dem Beginn um 14.00 Uhr, im Festsaal des Kul-
turheimes, herzlich ein! Eine direkte Zusendung der Einla-
dung an den betroffenen Personenkreis ist seit Inkrafttreten 
der Datenschutz Grundverordnung leider nicht mehr möglich. 
Aus diesem Grund werden die Eintrittskarten für das Seni-
orentheater ab Montag, dem 3. Oktober 2022, im Stadtamt, 
Zimmer Nr. 3, aufgelegt und können von den Senioren per-
sönlich abgeholt werden. Die Eintrittskarte ist bei der Veran-
staltung vorzuweisen. 
Begleitpersonen haben die Möglichkeit, das Seniorentheater 
zum regulären Eintrittspreis in der Höhe von € 10,-- zu besu-
chen.

Aufgrund der angespannten und unsicheren Corona-Lage 
können die Seniorentage in Bad St. Leonhard, Schiefling und  
Kliening im Herbst 2022 leider nicht durchgeführt werden.
Wir hoffen und sind zuversichtlich, dass diese im nächsten Jahr 
wieder wie gewohnt stattfinden und wir unsere Gemeindebür-
ger ab dem 70. Lebensjahr dazu herzlich einladen können.

Bleibt gesund! Vzbgm. Gunter Kienberger

n �Referat für Familie, Soziales und Wohnungen
Liebe Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürger!
Vorweg möchte ich meinen Aus-
schuss für Familien, Soziales und 
Wohnungen vorstellen: 
Ausschussobmann: GR Eduard 
Mitterbacher
Mitglieder: GR Mag. Jur. Julia 
Wiltsche, GR Michaela Kois, GR 
Tobias Kopp BSc, GR Franz Ber-
ger, GR Tanja Riegler

Gemeinsam vergeben wir Woh-
nungen im gesamten Gemeinde-
gebiet. Weiteres sind wir für den 
sozialen Wohnbau zuständig und 
haben unter anderem bei Landes-
hauptmann-Stellvertreterin Dr. Gaby 
Schaunig ein Wohnbauprogramm 
für die nächsten zehn Jahre vorge-
stellt. Da wir ca. 2.400 Arbeitsplät-
ze in Bad St. Leonhard haben, sind 
wir der Meinung, dass es auch im  
Gemeindegebiet genügend Woh-

nungen geben muss. Wir werden uns bemühen, dieses Projekt 
voran zu treiben. In absehbarer Zeit werden auch Gemeinde-
wohnungen saniert und umgebaut.
Ebenfalls sind wir für persönliche Geburtstagsgratulationen ab 
dem 90. Lebensjahr, mit Bgm. Dieter Dohr, im Gemeindege-
biet zuständig und unterwegs. Im SeneCura Pflegeheim wer-
den wir alle zwei Monate zu Geburtstagsfeiern der Bewohner 
von Pflegeheimleiterin Marie-Louise Ramaj eingeladen und 
folgen dieser Einladung gerne.

TÜREN, VINYL- UNDTÜREN, VINYL- UND
PARKETTBÖDENPARKETTBÖDEN

NEU
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n Referat Finanz und Sport
60 Jahre Sportverein!

Mit einem großen Jubiläumsfest zum 
60 Jahr Jubiläum verabschiedete sich 
unser erfolgreicher Sportverein in die 
verdiente Sommerpause. Es wurde 
ein wunderschöner Tag und das nicht 
nur wegen herrlichem Sommerwet-
ter, sondern auch die vielen tollen 
Programmpunkte begeisterten  hun-
derte Besucher auf der Sportanlage 
in Bad St. Leonhard. 
Neben Mannschaften aus dem La-
vanttal und der Steiermark, die am 

Blitzturnier teilnahmen, zeigten auch die Legenden aus Bad St. 
Leonhard und Reichenfels bei ihrem Aufeinandertreffen enormen 
Einsatz und taktische Meisterleistungen.  

22. Raika Trophy 7. - 10. Juli 2022
Nach einem spannenden Turnier mit insgesamt 23 Teilnehmern 
setzte sich im Finalspiel der 22. Raika Trophy, die Anfang Juli 
stattfand,  Yanik Schneider gegen Kolonovics Jonas mit 6:1 
und 6:2 durch. Ein herzlicher Dank geht an die Raiffeisenbank 
Oberes Lavanttal und an die Stadtgemeinde Bad St. Leonhard 
für die Unterstützung.

Landjugend Schiefling
Die Landjugend Schiefling veranstaltet am 2. Oktober zusam-
men mit dem Erntedankfest einen Frühschoppen zum 40-jäh-
rigen Bestandsjubiläum. Für die musikalische Umrahmung der 
Messe und des Festaktes sorgt die Trachtenkapelle Schiefling, 
der MGV Bad St. Leonhard und „Die 3 Lustigen 2“. Außerdem 
gibt es eine Trachtenweihe für die neuen Dirndl und Leder-
hosen unserer Landjugend. Des Weiteren werden Mitglieder 
und Ehemalige für ihren Einsatz geehrt. Für Speis und Trank 
ist natürlich reichlich gesorgt. Es wird auch die eine oder an-
dere Überraschung auf die Besucher warten. Die traditionelle 
„Rocktober Night“ findet am 8. Oktober im Festzelt beim GH 
Simmerlwirt statt.
Ich wünsche der Landjugend viel Erfolg und gutes Gelingen 
bei ihren Veranstaltungen.
Ihnen liebe Bevölkerung wünsche ich einen wunderschönen 
Herbst.  Ihr Stadtrat Johannes Weber

Während also andere fußballerische Gustostückerl ablieferten 
sorgte das Team des SVL am Spielfeldrand für die Versorgung 
mit kühlen Getränken und kulinarischen Schmankerl.  Für die mu-
sikalische Unterhaltung am Abend sorgte das Duo Saitensprung.
Sehr zur Freude von mir als Sportreferent in unserer Stadtgemein-
de und Obmann Peter mit seinem Team kamen auch zahlreiche 
Ehrengäste zum Jubiläumsfest, darunter Bürgermeister und SVL 
Präsident Dieter Dohr mit Stadt- und Gemeinderäten,  Landtags-
abgeordneter Harald Trettenbrein , Nationalratsabgeordneter Jo-
hann Weber sowie der Präsident des Kärntner Fußballverbandes 
Mag. Klaus Mitterdorfer.
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Erneuerung von 
Straßenmarkierungen
Die Stadtgemeinde Bad St. Leon-
hard ist für alle Straßenmarkie-
rungen im Bereich der öffentlichen 
Straßen innerhalb der Gemeinde, 
mit Ausnahme der Bundes- und 
Landesstraßen, zuständig. Sehr 
wichtig ist die Kennzeichnung so-
wie die Markierung bei den Fuß-
gängerübergängen um damit die 
entsprechende Sichtbarkeit und 

Aufmerksamkeit der Autofahrer zu erreichen. Im Sommer 
wurde daher neben der Neumarkierung bei den Gemeindestra-
ßen, bei der Ortsdurchfahrt und bei den Bahnübergängen auch 
der Anstrich bei den Schutzwegen erneuert. Wir wollen damit 
vor allem zum Schulbeginn für die entsprechende Sicherheit 
der Schüler aber auch der gesamten Bevölkerung beitragen. 
Die Arbeiten wurden von der Firma Walzl durchgeführt.

n �Referat für Land-Forstwirtschaft, Umweltschutz, Straßen und Verkehr

n �Heckenschnitt - Staudenräumung -  
Winterdienst

Es langen im Gemeindeamt immer wieder Beschwerden ein, 
dass Grundeigentümer ihre Hecken nicht zurückschneiden und 
dass durch Sträucher und Bäume die Sicht auf die Straße be-
hindert wird oder Bäume in die Straße ragen.

Alle Grundstückbesitzer werden daher aufgefordert, den He-
ckenschnitt und Baumschnitt so durchzuführen, dass keine 
Teile in die Straße ragen und damit die Benützung von Straßen 
ungehindert möglich ist.

Im Herbst sind bereits Vorkehrungen für den kommenden Win-
terdienst zu treffen.
Hier ist ebenfalls wichtig, dass im Einflussbereich der Straßen 
befindliche Äste und Sträucher beseitigt werden. Die verant-
wortlichen Wegerhalter von Hofzufahrten und Bringungsge-
meinschaften werden aufgefordert, die entsprechende Weg-
freimachung und Staudenräumung sowie die Aufstellung von 
Schneestangen rechtzeitig zu veranlassen bzw. durchzuführen.
Eine ordnungsgemäße Schneeräumung kann nur bei Erfüllung 
der vorstehenden Punkte gewährleistet werden.
Sollten überhängende Bäume oder Sträucher die Schneeräu-
mung behindern, wird der Winterdienst an den betroffenen We-
gen nicht durchgeführt.

n �Umweltinformation
Altstoffsammelzentrum: Da immer wieder Anfragen betref-
fend der Öffnungszeiten des Altstoffsammelzentrums einlan-
gen möchten wir diese erneut bekanntgeben. Die Sammeltage 
sind in dem Umwelt- und Veranstaltungskalender der Stadtge-
meinde Bad St. Leonhard i.L., der an alle Haushalte zugestellt 
wurde, ersichtlich. Es gelten folgende Öffnungszeiten:

Sperrmüllsammlung: Sammeltage lt. Kalender 
von 9.30 Uhr bis 17.30 Uhr.

Silofoliensammlung: Sammeltage lt. Kalender 
von 9.30 Uhr bis 12.00 Uhr.

Problemstoffsammlung: Sammeltage lt. Kalender 
von 9.30 Uhr bis 17.30 Uhr.

Sperrmüllsammlung: Die Abgabe ist nur in haushaltsüblicher 
Menge (bis zu 2 m³ Sperrmüll oder Altholz/Sammlung) möglich 
und ist kostenlos. Übermengen müssen ebenso wie Bauschutt, 
Reifen und bestimmte Problemstoffe verrechnet werden. Bei 
Großmengen über der Haushaltsmenge empfiehlt sich die Be-
auftragung und Abholung durch ein Sammelunternehmen.

Da in letzter Zeit vermehrt zu beobachten war, dass im Zuge 
der Sperrmüllsammlung auch Säcke mit Restmüll abgegeben 
worden sind, wird darauf hingewiesen, dass die kostenlose 
Anlieferung nur für Sperrmüll gilt. Der Restmüll wird über 
die Haushaltssammlung abgeholt. Sollten Sie jedoch mit der 
Restmülltonne nicht das Auslangen finden, so müssen Sie 
im Stadtgemeindeamt entweder eine größere Restmülltonne 
beantragen oder Sie können zusätzliche Restmüllsäcke zum 
Preis von € 5,20 erwerben, welche vom Entsorgungsunterneh-
men im Zuge der Restmüllsammlung mitgenommen werden. 
Am ASZ werden diesbezüglich künftig stichprobenartige Kon-
trollen durchgeführt und bei Restmüllanlieferungen € 5,20 pro 
Sack eingehoben.

Bitte beachten Sie die geltenden Übernahmebestimmungen 
und die geltenden Übernahmetarife für Übermengen, Baurest-
massen, Reifen und Problemstoffe lt. Aushang vor Ort.

Windelsäcke-Aktion für Haushalte mit Babys und bei Pfle-
gebedürftigkeit: Die Stadtgemeinde Bad St. Leonhard i. L. 
bietet den Babyhaushalten mit Kindern bis zum vollendeten 
2. Lebensjahr und Haushalten mit Menschen mit Behinderung 
oder Pflegebedürftigkeit (ärztliche Bestätigung) zusätzliche 
vergünstigte Sammelsäcke an. Die verbilligten Restmüllsäcke 
können im Stadtgemeindeamt Bad St. Leonhard i. L., Zimmer 
9, gegen Bezahlung des vergünstigten Entsorgungspreises  
bezogen werden. Anträge für den Bezug der Windelsäcke bei 
Behinderung oder Pflegebedürftigkeit liegen ebenso im Stadt-
gemeindeamt auf.

Kunststoffsammlung (Gelber Sack/Gelbe Tonne) im länd-
lichen Bereich: Im ländlichen Bereich sind zum Teil Sam-
melbehälter (Gelbe Tonnen) zur Sammlung von Verpackungs-
kunststoffen aufgestellt. Zuletzt mussten wir leider feststellen, 
dass es vermehrt zu Fehlwürfen (z.B. Entsorgung von Silopla-
nen) gekommen ist. Wir möchten alle betroffenen Haushalte 
auffordern, in die Gelben Tonnen ausschließlich nur Kunst-
stoffverpackung (Silofolien gehören zur Silofoliensammlung 
im ASZ) einzubringen. Sollten vermehrt Fehlwürfe festgestellt 
werden, sind wir gezwungen, die Sammlung mit Sammelbe-
hältern einzustellen.

Referent StR Gerhard Penz
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Geschätzte Gemeindebürger/innen!
Schulen:
Endlich ist es soweit und die Volks-
schule Bad St. Leonhard wird ge-
neralsaniert. Die Sanierungsko-
sten werden ca. 5 Millionen Euro 
betragen, wobei die Förderungen 
von Bund und Land 3,7 Millionen 
Euro betragen. Somit bleiben als 
Eigenleistung ca. 1,3 Millionen 
Euro. Die Bauzeit wird ein Schul-
jahr in Anspruch nehmen. Bereits 
in der letzten Schulwoche wurden 

eifrig Lehrmittel und Inventar das noch benötigt wird verpackt 
und für den Umzug in die Volksschule Schiefling (1./2. Klasse) 
oder in die MS Bad St. Leonhard (3./4. Klasse) bereitgestellt. 
Nochmals herzlichen Dank an alle, die bei der Räumungsakti-
on tatkräftig mitgearbeitet haben. Um alle sicher in die Schule 
nach Schiefling zu bringen ist der Sammelplatz für den Bus-
transport nach Schiefling der Parkplatz beim Sportplatz. Die 
Busfahrt wird vom Schulwart begleitet. Sollten Eltern ihr Kind 
selbst nach Schiefling bringen, bitte ich die Parkmöglichkeit 
beim Simmerlwirt zu nutzen, um gefährliche Situationen im 
Schulhof zu vermeiden. Es wird auch in Schiefling eine Nach-
mittagsbetreuung mit Mittagessen bis 16:00 Uhr geben. Für die 
Umliegenden Ortsteile gibt es wie gewohnt wieder Bustrans-
fers mit unseren privaten Busunternehmern: Sorger Peter, Taxi 
Walzl und zusätzlich Taxi Müller.

!!! Wichtiger Hinweis !!! Während der Bauzeit wurden Er-
satzhaltestellen festgelegt. Diese befinden sich in Fahrtrich-
tung Wolfsberg bei der ehemaligen Busbucht neben dem 
Turnsaal der Mittelschule und in Fahrtrichtung Reichenfels bei 
der ehemaligen Busbucht bei der OMV-Tankstelle. Diese sind 
mit Haltestellentafeln gekennzeichnet. Während der Betriebs-
zeiten der Buslinien ist das Halten und Parken verboten.

Das Referat VI blickt einem spannenden und aufregenden 
Schuljahr während der Generalsanierung entgegen und 
wünscht allen Schülern einen erfolgreichen Schulstart.

n Referat Schulen und Kultur

Kindergarten - LKH Zwerge:
Am 30. August 2022 startete die 5. Kindergartengruppe im 
Kulturheim mit dem Namen: „Mäusegruppe“ unter der Lei-
tung von Laura Brunner.
Die Räumlichkeiten wurden adaptiert und kindgerecht umge-
baut um eine sorglose Kinderbetreuung zu gewährleisten. Die 
Gruppe ist vom Land Kärnten für ein Jahr bewilligt.

Neu für das Kindergartenjahr 2022/23 ist auch das Kinder-
stipendium, welches vom Land Kärnten beschlossen wurde. 
Dafür ist kein Antrag nötig – das Kinderstipendium wird au-
tomatisch angerechnet und die Vorschreibungen um den jewei-
ligen Betrag reduziert.

Kultur:
Am Donnerstag, dem 20. Oktober 2022 findet in der Musik-
schule eine Buchlesung aus dem Buch: ,,Alchemie des Gehens, 
Selbstfindung in der Natur“ von Amelia Marriette statt.
Eintritt frei! 
Die Theatergruppe Schiefling mit dem Stück: „DIE LUSTIGE 
BRAUTNACHT“, ein Lustspiel in drei Akten von Peter Hin-
richsen, hat im Oktober und November 2022 insgesamt 6 Auf-
führungen im Kulturheim geplant.
Spieltermine: 28., 29., 30. Oktober und 4., 5., 6. November 2022. 
Die Aufführung am Sonntag, dem 30. Oktober 2022 ist für Pensi-
onisten ab dem 70. Lebensjahr bei freiem Eintritt reserviert. Wei-
tere Informationen erhalten Sie im Gemeindeamt, Zimmer Nr. 3.

Euer Stadtrat Alexander Pichler

9462 Bad St. Leonhard, Herrengasse 600
Tel: 04350/36 30, Fax-DW: 11, Mobil: 0664/542 37 86

E-Mail: office@bmjoham.at
• Beratung-Planung-Bauleitung • Baukoordination

• Projektmanagement • Projektabwicklung
• Gutachten für Liegenschaftsbewertung

Der Schutz unseres Planeten
ist uns allen ein Herzensanliegen.
Deshalb wird Ihre Gemeindezeitung 

ausschließlich mit CO2-frei
gewonnener Energie aus 100 Prozent 
heimischer Wasserkraft hergestellt. 
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n �Ablehnung Förderantrag Programm  
,,Ölkesselfreie Gemeinde“

Mit Schreiben vom 22.08.2022, vom AKLR- LR. Mag. 
Sara Schaar wurde der Stadtgemeinde Bad St. Leonhard im 
Lavanttal mitgeteilt, dass das Land Kärnten aufgrund bun-
desgesetzlicher Änderungen, die von Seiten der Bundesre-
gierung im Rahmen des Erneuerbaren Ausbaugesetzes vor-
genommen wurden, dieses Programm eingestellt hat.

n �Wohnsitzförderung für Studenten
Gemeindebürger die ein Studium absolvieren und ihren Haupt-
wohnsitz in Bad St. Leonhard i.Lav. beibehalten, erhalten bis 
zur Vollendung des 26. Lebensjahres eine Wohnsitzförderung 
in der Höhe von € 200,-- pro Studienjahr.

Anträge für die Wohnsitzförderung erhalten Sie im Stadtamt, 
Zimmer 3, oder auf der Homepage: www.bad-st-leonhard-i-lav.
at (Formulare – Soziales). Der Antrag ist nach Abschluss des 
Studienjahres und mit Vorlage der Inskriptionsbestätigungen 
für das vergangene Studienjahr (Wintersemester 2021/2022 
und Sommersemester 2022) einzubringen. 

Die Antragsfrist für das Studienjahr 2021/2022 endet am 
31. Oktober 2022!

Ihre Anzeigen-HOTLINE: 
0650/310 16 90 • anzeigen@santicum-medien.at
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n �Einladung zum Ehrenamt –  
wir suchen SIE!!!

Die Gemeinde Bad St. Leonhard sucht im Rahmen der Pfle-
genahversorgung* sozial engagierte Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger, sie sich ehrenamtlich in der Begleitung 
von älteren Menschen engagieren möchten.

Die Aufgaben der ehrenamtlichen Tätigkeiten umfassen:
● Besuchsdienste
● Einkaufsfahrten, Arztbesuche
● Friedhofs- und Pflegeheimbesuche
● Spaziergänge, Karten spielen, etc.

Über das Ausmaß Ihres ehrenamtlichen Engagements ent-
scheiden Sie!
Als Ehrenamtliche/Ehrenamtlicher im Rahmen der Pflegenah-
versorgung sind Sie beim Land Kärnten haft- und unfallversi-
chert. Ihre Tätigkeit wird auf Wunsch durch Basisschulungen 
unterstützt u. a. mit 1. Hilfe Maßnahmen, Kenntnisse im Um-
gang mit Menschen mit dementieller Beeinträchtigung oder 
mit Angeboten der Aktivierung. 
Unsere Pflegekoordinatorin – Community Nurse Fr. Silvia 
FELLNER begleitet Sie in der Ausübung des Ehrenamts in 
der Gemeinde Bad St. Leonhard.
Wenn Sie sich sozial engagieren möchten und zum Wohle 
der älteren Bevölkerung in der Gemeinde tätig sein möchten, 
dann nehmen Sie bitte mit unserer Pflegekoordinatorin Kon-
takt auf!

Kontakt: Silvia FELLNER
Telefon: 0664/5180810
Mail: silvia.fellner@shv-wolfsberg.at
Montag bis Donnerstag  07.30 – 16.00
Freitag 07.30 – 13.00

n �Urlaub für pflegende Angehörige
Pflegende Angehörige, die seit mind. 2 Jahren einen pflegebe-
dürftigen nahen Verwandten, ab der Pflegestufe 3 bzw. 2 bei 
Demenzdiagnose (Facharzt/Fachärztin),  zu Hause pflegen und 
betreuen, sollen mit diesem Angebot die Möglichkeit zur kör-
perlichen und seelischen Regeneration erhalten. 

Das Land Kärnten bietet 7 Übernachtungen im Einzelzimmer 
auf Vollpensionsbasis im Gesundheitshotel Bad Bleiberg. Die-
ser Aufenthalt beinhaltet kurärztliche Untersuchungen, indi-
viduelle Therapieanwendungen, Benützung der Infrastruktur 
(Hallenbad, Freibad, Saunalandschaft,…) sowie Vorträge zu 
pflegerelevanten Themen, psychologische Beratung und ein 
Rahmenprogramm. 

Ein Selbstbehalt für den einwöchigen Aufenthalt im Kurzen-
trum von € 50,-- sowie die Kurtaxe in der Höhe von € 2,00 pro 
Nacht ist zu entrichten.

Turnusse im Herbst 2022:
1. Turnus 13. November bis 20. November 2022
2. Turnus 27. November bis 04. Dezember 2022
3. Turnus 11. Dezember bis 18. Dezember 2022

Anträge und Informationen zum Urlaub für pflegende Ange-
hörige im Herbst 2022 sind unter www.ktn.gv.at (Menüpunkt 
Themen: Pflege - Unterstützung für pflegende Angehörige) 
abrufbar oder im Gemeindeamt, Zimmer Nr. 3, erhältlich. Ein-
sendeschluss ist am Freitag, dem 14. Oktober 2022.

Holzqualität und 
handwerkliches 
Können führen 

zum Ziel.

Ihr Fachbetrieb im Bereich Holz
Ein wesentliches Element jeder Planung, ist auch die 

Berücksichtigung der jeweiligen Bautradition.

Wir planen und produzieren jedes Holzhaus 
maßgeschneidert und exklusiv für unsere Kunden. 
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n �Einladung zum Baby- und Kleinkindtreff
Möchtet  ihr gerne andere Familien 
mit kleinen Kindern oder Babys ken-
nen lernen? Oder einfach einen schö-
nen Nachmittag fern vom Kinder- und 
Babyalltag verbringen? Seid ihr euch 
manchmal unsicher in eurem Eltern-
sein oder habt ihr Fragen rund um Schwangerschaft, Geburt 
und erste Lebensjahre? Dann ist der Baby- und Kleinkindtreff 
genau das Richtige für euch. Für unsere kleinen Gäste gibt es 
genügend Platz zum Spielen, Basteln, Erkunden, Strampeln, 
Kuscheln und Wohlfühlen. Es gibt eine Kaffeejause und die 
Möglichkeit, Bücher auszuborgen. Gerne könnt ihr auf Wunsch 
eure Babys wiegen und messen. 

Ort:	 Vereinshaus Reichenfels, Hauptstraße 3
Zeit	  jeweils von 14:00 – 16:00
Termine für 3. Quartal 2022:
• Donnerstag, 20.10.2022 („Baby- und Kleinkinderschlaf“)
• Donnerstag, 17.11.2022 („Beikost“)
• Donnerstag, 15.12.2022 (Weihnachtsfeier)

Leitung: Elena Liebminger, Zertifizierte Elternbildnerin für 
Schwangerschaft, Geburt und Elternschaft, Still- und Lakta-
tionsberaterin IBCLC, ganzheitliche Schlafberate-rin, Mama 
von drei Kindern 
Gerne stehe ich euch auch jederzeit für eine telefonische Bera-
tung und für Informa-tionen unter der Nummer 0664/2147916 
zur Verfügung.
Ich freue mich schon sehr auf Euch, Elena Liebminger

n �Babymassage 
Für Babys von 6 Wochen bis ca. 6 Monate
Ort:	 Vereinshaus Reichenfels 
Kosten:	€ 68,- für vier Einheiten  
	 (inkl. Online-Video für Zuhause) 
Termine:
1.	 Do, 22.09.2022, 10:00 – 11:00
2.	 Do, 29.09.2022, 10:00 – 11:00
3.	 Do, 06.10.2022, 10:00 – 11:00
4.	 Do, 13.10.2022, 10:00 – 11:00
Leitung: Elena Liebminger 
Mitzubringen: 
•	 bequeme Kleidung für die Eltern (evt. Wechselkleidung)
•	 Gymnastik- oder Yogamatte
•	 zwei große Handtücher
•	 evt. Wickelunterlage
•	� Babymassageöl (zB. Mandelöl oder Mischung aus Apotheke)
Anmeldung: 0664/21 47 916 (per Anruf oder WhatsApp)

n �Angebote der „Gesunden Gemeinde“  
Bad St. Leonhard i.Lav.

Seniorentraining 
„Mitten im Leben – aktiv und 
selbstbestimmt älter werden“.

Das Katholische Bildungswerk und die „Gesunde Gemeinde 
Bad St. Leonhard i.Lav.“ veranstalten wieder das Seniorentrai-
ning „Mitten im Leben – aktiv und selbstbestimmt älter wer-
den“, für die Generation 50plus.
Bei diesem Seniorentraining, unter der Leitung von Frau Di-
pl.-Päd. BEd. Karin Radl, werden Freude und Spaß groß ge-
schrieben. Verschiedene Aktivitäten werden angeboten, die 
sich positiv auf Gedächtnis, Bewegung, Alltagsfähigkeiten und 
Lebensfreude auswirken. Es ist dies eine sehr gute Möglich-
keit, körperlich und geistig fit zu bleiben und Impulse für das 
seelische Wohlbefinden zu erhalten.
Der nächste Kurs für das Seniorentraining „Mitten im Leben“ 
(wochenweises Treffen zu je 90 Minuten) findet ab Montag, 
dem 26. September 2022, um 16.00 Uhr, im Pfarrhof Bad St. 
Leonhard, statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Alle In-
teressenten sind herzlich eingeladen!

n �Seniorenturnen in der NMS Bad St. Leonhard
Die Ortsgruppe Bad St. Leonhard des Kärntner Seniorenbundes, 
mit Unterstützung vom Land Kärnten und der „Gesunden Ge-
meinde“, wird wieder die wöchentlichen Turnstunden durch-
führen. Ab 26. September 2022 jeden Montag an Schultagen 
im Turnsaal der Mittelschule von 16.30 -17.30 Uhr.
Jeder ist herzlich Willkommen gemeinsam zu turnen, um die 
Fitness und Beweglichkeit zu erhalten sowie die Gemeinschaft 
zu stärken. Es ist keine Anmeldung nötig, einfach mitmachen.
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n �Auszeichnung mit dem Ehrenzeichen  
des Landes Kärnten 

Herr Hubert Hochleitner hat vom Landeshauptmann Dr. Peter 
Kaiser das Ehrenzeichen des Landes Kärnten für besondere 
Verdienste erhalten. Auch die Stadtgemeinde Bad St. Leonhard 
im Lavanttal, mit Bürgermeister Dieter Dohr huldigte den Eh-
renträger.

Am Bild Bürgermeister Dieter Dohr mit den beiden Ehrenring-
trägern der Stadtgemeinde Bad St. Leonhard im Lavanttal,  
Hubert Hochleitner und Mag. Dr. Heribert Vallant

n �Jubiläumswandertag mit Bgm. Dieter Dohr 
Am 28. Juni 1980 wurden die Naturfreunde Bad St Leonhard 
unter Obmann Franz Walzl gegründet. Am 28. Juni 2022 wan-
derten die Naturfreunde zur Stoanahütte, wo ein ofenfrischer 
Schweinsbraten auf die TeilnehmerInnen wartete. Bgm. Dieter 
Dohr bedankte sich bei den MitgliedernInnen, aber insbesondere 
bei allen FunktionärenInnen für die ehrenamtliche Mitarbeit.

n �Castle on Fire der Landjugend
Am Samstag, dem 27. August 2022 veranstaltete die Landju-
gend Bad St. Leonhard wieder ihre alljährliche Open Air Disco 
CASTLE ON FIRE am Schlossberg. Nach einem regnerischen 
Nachmittag besserte sich das Wetter am Abend und so durf-
ten sich Obmann Niklas Maggale und Leiterin Christina Rei-
terer über zahlreichen Besuch freuen. Das Team von „Sound  
Society“ sorgte wieder für stimmungsvolle Musik. Wie schon 
in den vergangenen Jahren, so herrschte auch dieses Mal wie-
der eine tolle Stimmung am Leonharder Schlossberg. Der  
Reinerlös der Party wird für Weiterbildungsangebote, Kultur- 
und Brauchtumsveranstaltungen verwendet. 

n �Hermes Feier 
Nach coronabedingten Verschiebungen konnte am 25. Juni 
2022 voll motiviert, perfekt organisiert und voller Freude wie-
der eine Hermes-Feier zelebriert werden.  Schon um 9 Uhr 
wurden rund 285 Mitarbeiter*innen und deren Familienmit-
glieder durch den Betrieb geführt. Auf fünf Stationen ( GFT, 
Flexer, Heizhaus, Versand und Weiterverarbeitung ) wurde da-
bei besonderes Augenmerk gelegt. Ein großes Dankeschön gilt 
allen, die am Samstag mit ihrem Einsatz einen authentischen 
Schaubetrieb möglich gemacht haben. Der Betriebsrat und das 
HR Team bedanken sich bei allen Beteiligten und Helfern, die 
dieses schöne und entspannte Fest möglich gemacht haben.

VORBEUGEN, BEHANDELN, 
SICH WOHLFÜHLEN
 • Heilmassage
 • Entspannungsmassage
 • Erfrischungsmassage
 • Lymphdrainage
 • BEMER-Therapie
 • KinderEck
 • und vieles mehr

Hajnalka Reiter, 9463 Reichenfels, 0664/574-2093
Freiberufliche Heil- und gewerbliche Masseurin 
Vertragspartner aller Kassen
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n �Maibaumstocken Kliening
Am 17. Juli führten die Kameraden der FF Kliening das tradi-
tionelle Maibaumstocken durch.
Neben einer Brandvorführung und der feierlichen Übergabe 
der neuen Einsatzhelme wurde auch wieder das Entenrennen 
veranstaltet. Der Hauptpreis stellte der Maibaum selbst dar, 
welcher von Valentin Schatz gewonnen wurde. Für die weite-
ren Sachpreise, über die sich die Gewinner sehr freuten, möch-
ten wir uns bei den Sponsoren herzlich bedanken. 
Bei Speis und Trank genossen unsere Gäste die gute Atmos- 
phäre, welche musikalisch von „Die Hosenstricker“ umrahmt 
wurde.
Neben Kameraden von den benachbarten Feuerwehren waren 
auch einige Ehrengäste, u.a. Landtagsabgeordnete Claudia 
Arpa, Altbürgermeister Simon Maier, Bürgermeister Dieter 
Dohr und Vizebürgermeister Heinz Joham anwesend.
Die Kameradschaft freut sich schon auf zukünftige Feste und 
vor allem auf das am 15. Oktober stattfindende Oktoberfest der 
FF Kliening im Kulturheim.

n �Sommerfest der Tagesstätte
Am Donnerstag, dem 30. Juni 2022 veranstaltete die SeneCura 
Tagesstätte Bad St. Leonhard, bei herrlichem Sommerwet-
ter, das traditionelle Sommerfest im Garten des Gesundheits- 
resorts. Das Motto hieß dieses Mal „1000 und eine Nacht“ und 
es warteten spezielle Programmpunkte auf die Besucher. 
Neben einer beeindruckenden Tanzvorführung der Betreuer 
und Klienten gab es noch Kinderschminken, eine Fotobox, ori-
entalische Kulinarik, ein Märchenzelt, eine Wahrsagerin und 
vieles weitere mehr wo jeder seine Kreativität einfließen lassen 
konnte. Es war ein Ausflug in die orientalische Welt voller Träu-
me, Magie und Romantik von dem jeder sehr begeistert war. 
Natürlich wurde auch für das leibliche Wohl bestens gesorgt.
Leiterin Christiane Gaugg mit ihrem Team und den Klienten 
durfte unter den vielen Gästen auch Dieter Dohr, den Bür-
germeister der Stadtgemeinde Bad St. Leonhard, beim Som-
merfest begrüßen. Er kam in Begleitung einer Abordnung des 
Stadt- und Gemeinderates. Gratulation an alle Mitwirkenden 
zur sehr gelungenen Veranstaltung.
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n �Boccia Turnier
Schiefling war in diesem Sommer Austragungsort eines Boc-
cia Turniers des Kärntner Pensionistenverbandes. Hubertus 
Vallant, Obmann der PVÖ Ortsgruppe Schiefling durfte sich 
über die Teilnahme zahlreicher Gruppen aus dem Lavanttal 
freuen. In Teams zu je zwei Personen (beim Boccia „Dublette“ 
genannt) wurde in vielen spannenden Duellen um die Punkte 
geworfen. Viel wichtiger aber, als der sportliche Erfolg, ist 
das Miteinander und der Zusammenhalt den der Pensionisten-
verband mit der Durchführung solcher Veranstaltungen unter  
seinen Mitgliedern fördert.

Von li.: Pensionistenobmann Hubertus Vallant, Bürgermeister 
Dieter Dohr, Landtagsabgeordnete Claudia Arpa, PVÖ Be-
zirksvorstand Dieter Hacker, SPÖ Bezirksgeschäftsführerin 
Nina Asprian

n �Grillfest der Pensionisten 
Am Vorplatz des Kulturheims in Bad St. Leonhard fand heuer 
bei herrlichem Sommerwetter ein schönes und auch schon tra-
ditionelles Grillfest des Pensionistenverband Bad St. Leonhard 
statt. Der neue Obmann Franz Walzl durfte sich heuer nicht 
nur über den zahlreichen Besuch der heimischen Bevölkerung 
freuen, sondern auch über Abordnungen auswärtiger Verbände 
und Ehrengäste wie u.a. Bürgermeister Dieter Dohr, Stadtrat 
Alexander Pichler und Landtagsabgeordnete Claudia Arpa. 
Für das leibliche Wohl war natürlich bestens gesorgt und auch 
auf die musikalische Umrahmung des Festes wurde nicht ver-
gessen. Das gesellige Beisammensein dauerte noch bis in den 
späten Nachmittag. Die Stadtgemeinde gratuliert zur gelun-
genen Veranstaltung.
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n �Sommerfestival
Ende Juli konnte das lang ersehnte Open Air Konzert der Mu-
sikgruppe „Die Seer“ im Rahmen des Sommerfestivals in Bad 
St. Leonhard endlich stattfinden. Schuld war die Corona- Situ-
ation in den vergangenen Jahren, die dafür sorgte, dass durch 
Planungsunsicherheit ein Genussfestival nicht in gewohnter 
Weise über die Bühne gehen konnte. Dass die Veranstaltung 
trotzdem ein großer Erfolg wurde, freute nicht nur Bürgermei-
ster Dieter Dohr und Organisator Michael Zarfl, sondern vor 
allem die zahlreichen Mitwirkenden, die mit einem enormen 
Zeitaufwand ihren Teil dazu beitrugen. Schon kurz nachdem 
sich die Tore zum Festival-Hauptplatz öffneten,  sorgten zahl-
reiche Besucher für viel Frequenz bei den Ständen der Gastro-
nomen und Vereine, die bestens für das leibliche Wohl sorgten.  
Als Vorband gab es dann einen musikalischen Leckerbissen aus 
dem Lavanttal. Christoph Murke aus St. Stefan alias „Mörk“ 
begeistert mittlerweile mit seinem Deutsch-Pop ein internati-
onales Publikum und an diesem Abend seine Fans im Oberen 

Lavanttal. Um 21 Uhr war es soweit und „Die Seer“ starteten 
ihr Programm, begleitet von einer spektakulären Licht- und 
Videoshow. An der Begeisterung jedes einzelnen Konzertbesu-
chers sah man, dass in Bad St. Leonhard die derzeit wohl er-
folgreichste Mundartband Österreichs auf der Bühne stand. Im 
Publikum mit dabei war u.a. Petra Mayer, die vor mittlerweile 
8 Jahren den wohl größten Hit der Seer „Wilds Wossa“ bei der 
damaligen ORF Castingshow „Die große Chance“ präsentierte.
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n �Grillfest des ÖKB
Auch in diesem Jahr fand wieder das traditionelle Grillfest 
des ÖKB Stadtverbandes Bad St. Leonhard statt. Für die pas-
senden musikalischen Klänge sorgte das Kameraden Trio „Die 
Schieflinger“. Obmann Ferdinand Scharf und seine Kameraden 
durften sich nicht nur über zahlreichen Besuch der heimischen 
Bevölkerung und befreundeter Vereine freuen, sondern auch 
über das Kommen u.a. von Bürgermeister Dieter Dohr und 
seinen beiden Vize Bürgermeistern Heinz Joham und Gunther 
Kienberger. Im Rahmen der Veranstaltung gab es eine Verlo-
sung von tollen Preisen, darunter der Maibaum vom Leonhar-
der Hauptplatz, der schon einige Tage zuvor gefällt wurde.  Die 
vielen fleißigen Mitglieder sorgten wieder einmal für eine ge-
lungene Veranstaltung des Stadtverbandes Bad St. Leonhard zu 
der die Stadtgemeinde recht herzlich gratuliert.

n �Kräutersegnung mit der Trachtengruppe
Am Sonntag vor dem 15. August wurde anlässlich des Hoch-
festes „Mariä Himmelfahrt“ in der Leonhardikirche der Fest-
gottesdienst mit Kräutersegnung gefeiert. Die Trachtenfrauen 
mit Obfrau Maria Brunner haben auch in diesem Jahr wieder 
fleißig Kräutersträuße gebunden. Diese wurden von Dechant 
Mag. Martin Edlinger gesegnet und im Anschluss an den Got-
tesdienst, mit der Bitte um eine Spende für das Dach der Leon-
hardikirche, an die Kirchenbesucher verteilt. Beim Stand vor 
der Kirche gab es selbstgemachten Lebkuchen, Nervenkekse, 
bestickte Lavendelsackerl 
und weitere Köstlichkeiten 
zu kaufen. Der Erlös wird 
einer Familie mit einem 
schwer kranken Kind in Bad 
St. Leonhard gespendet. Die 
Trachtengruppe bedankt sich 
bei allen für ihre großzügigen 
Spenden.

n �Stadlfest 2022
Nach zweijähriger Corona-Pause freute sich die Trachtenka-
pelle Schiefling heuer wieder umso mehr, das traditionelle 
Stadlfest am Pfingstwochenende veranstalten zu können.

Veranstaltungszelt, Pavillon, Stadldisco und Rockbar waren für 
den Besucheransturm bereit. Auch ein kurzfristiger Stromaus-
fall tat der Stimmung keinen Abbruch. Im Gegenteil:  Dadurch 
konnten die „Seetaler“ zeigen, dass sie auch ohne Verstärker 
und Strom bestens unterhalten können.

Im Stadl war auch wie die Jahre zuvor schon die „Sound Socie-
ty“ für den Discosound verantwortlich und in der Simmerlwirt 
Kellerbar kamen auch die Rockfreunde auf ihre Kosten.
Viele Besucher fanden auch nach einer durchfeierten Nacht 
am Montag, den 6. Juni 2022, den Weg zum Frühschoppen, 
der von der Trachtenkapelle unter der Leitung von Kapellmei-
ster Florian Poms nach einem Einzug ins Festzelt musikalisch 
umrahmt wurde. Anschließend unterhielt eine Abordnung der 
Trachtenkapelle die zahlreich erschienene Bevölkerung mit 
böhmischer Blasmusik. Unser Bürgermeister Dieter Dohr, 
viele Ehrengäste sowie zahlreiche Vertreter befreundeter Mu-
sikkapellen und Vereine ließen den Tag bei bestem Wetter ge-
mütlich ausklingen.
Ein großer Dank gilt allen Mitgliedern der Trachtenkapelle, 
Obmann Christoph Baumgartner sowie allen Partnern und 
Helfern. Nicht zu vergessen sind auch Alexander Mattl, der 
mit seinen Grillspezialitäten für das leibliche Wohl der Gäste 
sorgte sowie alle fleißigen Kuchenbäckerinnen, die uns mit ih-
ren süßen Köstlichkeiten verwöhnten.

Ihre Anzeigen-HOTLINE: 
0650/310 16 90 • anzeigen@santicum-medien.at
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n �Haflinger Bundesmeisterschaften in Seefeld
GOLD, SILBER und BRONZE für das Haflingerteam vom 
Gestüt Wisperndorf bei den Bundesmeisterschaften 2022 
in Seefeld in Tirol.
Die Familie Zettl hat sich seit mehr als 20 Jahren am Gestüt 
Wisperndorf in Bad St. Leonhard der Zucht von Haflingern 
und vor allem auch dem Haflingersport verschrieben. Regel-
mäßig nimmt Familie Zettl mit ihren Haflingern an Zuchtver-
anstaltungen und Reitturnieren teil. Alle zwei Jahre treffen sich 
Österreichs beste Haflingerreiter zu den Bundesmeisterschaf-
ten der ländlichen Reiter, um sich in den Sparten Dressur und 
Springen zu messen. Die Teilnahme ist für jeden Haflingerrei-
ter ein großes Ziel und Höhepunkt im jährlichen Turnierkalen-
der. Heuer fanden die Bundesmeisterschaften in der Olym-
piagemeinde in Seefeld in Tirol statt. Das Team vom Gestüt 
Wisperndorf mit den Reiterinnen Anna Maria Jöbstl und Clara 
Zettl konnte sich nach einer erfolgreichen Saison gleich mit 3 
Haflingern für die Bundesmeisterschaften in Tirol qualifizieren 
und reiste am letzten Augustwochenende nach Seefeld in Tirol.
Die amtierende Landesmeisterin in der Dressur und Vielseitig-
keit Anna Maria Jöbstl wurde vom Landesverein der ländlichen 
Reiter Kärntens gleich mit zwei Pferden für die Bundesmeister-
schaften nominiert. Sie startete mit dem im Besitz des Landes-
pferdezuchtverbandes Kärnten stehenden Deckhengst Sturmkö-
nig, der auf der Verbandsdeckstation am Gestüt Wisperndorf im 
Deckeinsatz steht, in der Klasse Dressur und mit der am Gestüt 
Wisperndorf gezüchteten Staatsprämienstute Fenja im Springen.
Nach 7 Stunden Anreise am Donnerstag ging es am Freitag, dem 
ersten Turniertag mit den Dressuren los. Anna Maria ritt mit dem 
Hengst Sturmkönig im starken Teilnehmerfeld im ersten Teil-
bewerb bereits an die 4. Stelle. Natürlich erhofft, aber aufgrund 
der starken Konkurrenz nicht unbedingt erwartet waren die Po-
destplätze auf einmal in Reichweite. Bei der finalen Dressur am 
Samstag konnten die beiden mit einer Wertnote von 70% ihre 
persönliche Bestnote erreichen und katapultierten sich damit an 
die 1. Stelle. Es war kaum zu glauben - sie waren Bundesmeister 
Haflinger Dressur 2022 und das in ihrer ersten Turniersaison.
Die Springbewerbe fingen am 2. Turniertag an. Trotz Störung 
von außen am vorletzten Hindernis konnte sich Anna Maria 
mit ihrer Fenja nach dem ersten Teilbewerb auf Platz 4 einrei-
hen. Am Schlusstag lief es wieder runder und die beiden konn-
ten noch auf den 3. Platz vorreiten und gewannen BRONZE in 
der höchsten Klasse im Springen.
Clara Zettl wurde mit ihrem erst 4 jährigen Haflingerwallach 
Nikon vom Kainachtal nach dem Landesmeistertitel in der 
Dressur und der Bronzemedaille im Springen für beide Ju-

gendklassen bei den Bundesmeisterschaften nominiert.
In der Dressur konnten sie Wertnoten von 6,6 und 7,0 errei-
chen und landeten auf dem tollen 6. Rang. Im ersten Springen 
am Samstag blieben nur 2 Paare fehlerfrei. Clara und Nikon 
waren eines davon. Im Finale am Sonntag startete Clara als 
letzte Starterin. Die Spannung war groß, nachdem bereits eini-
ge Null Fehlerritte absolviert wurden. Clara und Nikon blieben 
ebenfalls fehlerfrei und somit kam es zum Stechen. Im Ste-
chen mussten die beiden angreifen, da die Oberösterreichische 
Reiterin einen Null Fehlerritt hinlegte. Bei deutlich schnellerer 
Zeit streifte Nikon leider ganz knapp an einer Stange, aber 
das junge Paar wurde sensationell VIZEBUNDESMEISTER 
Haflinger Springen Jugend in ihrer ersten Turniersaison.
So fuhr das erfolgreiche Team mit drei Medaillen von den Bun-
desmeisterschaften der Haflingerreiter wieder nach Hause.

Die Medaillengewinnerinnen Clara und Anna Maria

Wir sind täglich von 0 bis 24 Uhr für Sie da.
Auf Wunsch auch bei Ihnen zu Hause.

Die Stadtgemeinde mit Bürgermeister Dieter Dohr gratuliert 
recht herzlich zu diesem Erfolg!
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n �GEMEINSAM.SICHER auf dem Schulweg
Mit dem neuen Schuljahr beginnt für die „Taferlklassler“ ein 
neuer Lebensabschnitt. Viel Neues und Ungewohntes kommt 
nicht nur auf Schülerinnen und Schüler, sondern auch auf El-
tern zu. Der Schulweg ist zu Schulbeginn gleich eine der ersten 
Herausforderungen, denen sich unsere Jüngsten stellen müssen.

Tipps für das Sichere und Richtige Verhalten mit Kindern 
im Strassenverkehr:
• �Jedes fünfte Kind in Österreich wird mit dem Auto zur Schu-

le gebracht. Helfen Sie mit, dass „Verkehrschaos“ vor den 
Schulen durch sogenannte „Elterntaxis“ zu vermeiden.

• �Laut einer Studie der WHO sind Kinder, die zu Fuß zur Schu-
le kommen, wacher, konzentrierter und auch weniger aggres-
siv als jene, die mit dem Auto zur Schule gebracht werden. 
Außerdem wird Lärm, Staub und Abgase vermieden und so 
ein wichtiger Beitrag für den Klimaschutz geleistet!

• �Eltern und Kinder sollten gemeinsam den sichersten Schul-
weg festlegen und auch gemeinsam mehrmals üben. Dieser 
muss nicht zwingend der kürzeste Weg sein!

• �Keinen Stress und keine Hektik auf dem Schulweg – rechtzei-
tiges Aufstehen und genügend Zeit einplanen.

• �Auf dem Gehsteig sollten Kinder immer auf der „Innenseite“, 
also möglichst weit weg von der Straße und fahrenden Autos 
gehen. Besondere Vorsicht bei Haus- und Firmenausfahrten!

• �Für Kinder, die mit dem Bus fahren, ist es wichtig zu warten 
bis dieser weggefahren ist, bevor die Straße überquert wird.

• �Bei schlechter Sicht, Dämmerung oder Dunkelheit sollte das 
Kind Reflektor-Streifen an der Kleidung, helle Kleidung oder 
eine leuchtende Warnweste tragen. Damit wird es für andere 
Verkehrsteilnehmer früher wahrnehmbar.

• �Vorsicht auch an gesicherten und vermeintlich sicheren Über-
gängen wie Zebrastreifen und Ampeln. Auch andere Ver-
kehrsteilnehmer können Fehler machen.

Wichtig: Kinder lernen vom Verhalten der Eltern. Seien Sie 
daher auch ganz besonders im Straßenverkehr ein Vorbild!
Verhalten vor der Schule
Als Fahrzeuglenker gilt es zu beachten, dass Kinder aufgrund 
ihrer geringeren Körpergröße einen anderen Blickwinkel auf 
den Verkehr haben als Erwachsene und sie Geschwindigkeiten, 
Distanzen und Gefahren nicht so gut einschätzen können. Stel-
len Sie sich als Fahrzeuglenker auf diese Situationen ein und 
fahren Sie insbesondere im Bereich von Schulen entsprechend 
vorsichtig!

Die richtige Kindersicherung im Auto
Egal ob Kinder bei Eltern, Großeltern oder der Nachbarin im 
Auto mitfahren. Jeder Fahrzeuglenker trägt die Verantwortung 
zur vorschriftsmäßigen Sicherung der Kleinen im Auto.

Bei verdächtigen Wahrnehmungen sofort die Polizei
(Notruf 133 oder Euronotruf 112) verständigen.
Weitere Informationen erhalten Sie auf der Homepage  
www.gemeinsam.sicher.at Ihr GEMEINSAM.SICHER – Team

n �Neues aus der Stadtbücherei
Romane
Milde Gaben (Donna Leon)
Für immer deine Tochter (Hera Lind)
Eine Frage der Chemie (Bonnie Garmus)
Für immer ein Teil von dir (Colleen Hoover)
Morgen kann kommen (Ildikó von Kürthy)
Die Wut, die bleibt (Mareike Fallwickl)
Die Charité, Hoffnung und Schicksal (Ulrike Schweikert)
Die Charité, Aufbruch und Entscheidung (Ulrike Schweikert)
Die Charité, Neue Wege (Ulrike Schweikert, Petra Grill)
Was auf das Ende folgt (Chris Whitaker)
Sternstunde (Corinna Bomann)
Leuchtfeuer (Corina Bomann)
Susanna (Alex Capus)
Violeta (Isabel Allende)
Die Familienfeier (Sophie Kinsella)
Fröhlich mit Abstand (Susanne Fröhlich, Constanze Kleis)
Ursula und die Farben der Hoffnung (Ulrike Renk)

Thriller / Krimis
Die Toten von Fleat House (Lucinda Riley)
Akte Nordsee – Am dunklen Wasser (Eva Almstädt)
Der Plan (Julie Clark)
Das Letzte, was du hörst (Andreas Winkelmann)
Einsame Nacht (Charlotte Link)
Eifersucht (Jo Nesbø)
Kein Feuer kann brennen so heiß (Ingrid Noll)

Kinderbücher
Conni traut sich was (Liane Schneider)
So toll ist mein Papa! (Reider Katja)
So toll ist meine Mama! (Reider Katja)
Die drei ??? Kids, Spuk im Leuchtturm (Ulf Blanck)

Sachbücher
P.M. Magazin – Juli 2022 (Peter Moosleitner)
P.M. Magazin – August 2022 (Peter Moosleitner)
P.M. Magazin – September 2022 (Peter Moosleitner)

Sehr geehrte Leser! Sie haben die Möglichkeit unter fol-
gendem Link im Onlinekatalog der Stadtbücherei zu stö-
bern und als registrierter Bibliothekskunde Einsicht in die 
eigenen Entlehnungen zu nehmen, Verleihfristen zu verlän-
gern oder Reservierungen von entlehnten Büchern vorzu-
nehmen: www.biblioweb.at/badstleonhard

Ihre persönlichen Zugangsdaten erhalten Sie bei der 
Bibliotheksleitung in der Stadtbücherei Bad St. Leonhard.

Leihgebühren:
Kinder und Jugendliche: 1. und 2. Woche - € 0,10,
jede weitere Woche + € 0,10 pro Buch
Erwachsene: 1. und 2. Woche - € 0,20,
jede weitere Woche + € 0,10 pro Buch

Digithek Kärnten
Registrierte Bibliothekskunden der Stadtbücherei Bad St. Le-
onhard i.Lav. können über das Onleihe Portal www.onleihe.
de/kaernten elektronische Bücher, Hörbücher, Videos, Zeit-
schriften und Magazine mit dem PC, Smartphone, Tablet oder 
E-Book-Reader ausleihen. Für die Benutzung fallen keine 
zusätzlichen Kosten an. Weitere Informationen und Zugangs-
daten erhalten Sie in der Stadtbücherei Bad St. Leonhard i.Lav.

Ihre Anzeigen-HOTLINE: 
0650/310 16 90 • anzeigen@santicum-medien.at
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n �Heizzuschuss 2022/2023
Auf Grund des § 34a des Kärntner Mindestsicherungsgesetzes 
darf Hilfe Suchenden auf Antrag einmal jährlich ein Zuschuss 
für die folgende Heizperiode gewährt werden.

Die Einkommensgrenzen (inkl. Pensionsanpassung im 
Jänner 2023) betragen für den 

Die Einkommensgrenzen sind Nettobeträge. Es ist von der 
Einkommenssituation bei Antragsstellung auszugehen. 
Sonderzahlungen sind bei Ermittlung der Einkommens-
grenzen nicht zu berücksichtigen.

Nach dem K-MSG ist von einem umfassenden Einkom-
mensbegriff auszugehen. Als Einkommen gelten daher alle 
Einkünfte aus selbstständiger oder unselbstständiger Tätigkeit, 
Renten, Pensionen, einkommensabhängige Leistungen des So-
zialentschädigungsrechts mit Sozialunterstützungscharakter 
(z.B. Unterhaltsrente im Rahmen der Opferfürsorge, die zur 
Sicherung des Lebensunterhalts dient und von der Höhe des 
sonstigen Einkommens abhängig ist), ferner Leistungen aus 
der Arbeitslosenversicherung, der Krankenversicherung, Geld-
leistungen aus dem K-MSG (Mindestsicherung), ferner auch 
Familienzuschüsse, Unterhalts- bzw. Alimentationszahlungen 
jeglicher Art, Lehrlingsentschädigungen sowie Stipendien und 
Kinderbetreuungsgeld.

Innerhalb einer Haushaltsgemeinschaft sind alle Einkünfte 
zusammenzurechnen.
Bei Lehrlingen ab dem 18. Lebensjahr, die eine Lehrlingsent-
schädigung beziehen und im gemeinsamen Haushalt mit einem 
Elternteil leben, ist von einer Haushaltsgemeinschaft von zwei 
Personen auszugehen. Die Lehrlingsentschädigung ist in  
diesem Fall als Einkommen miteinzubeziehen.
Alimentationszahlungen an Kinder, die in einem anderen 
Haushalt leben, sind nicht vom Einkommen in Abzug zu 
bringen!

Heizzuschuss in Höhe von € 180,00 Einkommensgrenze 
monatl. €

bei Alleinstehenden / Alleinerziehern 
sowie bei alleinstehenden PensionistInnen 
(gilt nicht für Witwen/Witwer), die minde-
stens 360 Beitragsmonate 
der Pflichtversicherung aufgrund einer 
Erwerbstätigkeit erworben haben

1.100,--

bei Haushaltsgemeinschaften 
von zwei Personen (z.B. Ehepaare, 
Lebensgemeinschaften, Elternteil 
mit volljährigem Kind)

1.560,--

Zuschlag für jede weitere im 
gemeinsamen Haushalt lebende 
Person (auch Minderjährige)

270,--

Heizzuschuss in Höhe von € 110,00 Einkommensgrenze 
monatl. €

bei Alleinstehenden / Alleinerziehern 1.250,--
bei Haushaltsgemeinschaften 
von zwei Personen (z.B. Ehepaare, 
Lebensgemeinschaften, Elternteil 
mit volljährigem Kind)

1.730,--

Zuschlag für jede weitere im 
gemeinsamen Haushalt lebende 
Person (auch Minderjährige)

270,--

Nicht als Einkünfte gelten Familienbeihilfen (inkl. Erhöhungs-
betrag), Naturalbezüge, Pflegegelder, die Wohnbeihilfe nach 
dem Wohnbauförderungsgesetz sowie Leistungen des Sozia-
lentschädigungsrechts.

Leistungen des Sozialentschädigungsrechts sind Leistungen 
nach dem: Kriegsopferversorgungsgesetz (KOVG), Kriegsge-
fangenenentschädigungsgesetz (KGEG), Heeresversorgungs-
gesetz (HVG), Verbrechensopfergesetz (VOG), Impfscha-
dengesetz, Conterganhilfeleistungsgesetz, Strafrechtlichen 
Entschädigungsgesetz u. Heimopferrentengesetz (HOG).

Antragstellung:
Anträge auf Gewährung des Heizzuschusses können vom
3. Oktober 2022 bis einschließlich 28. April 2023
ausschließlich bei der zuständigen Wohnsitzgemeinde einge-
bracht werden. 
Finanziert wird die Heizzuschussaktion von der Stadtgemeinde 
Bad St. Leonhard i.Lav. und dem Land Kärnten, je zur Hälfte.
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n �Die neue Feuerbeschau
Anfang 2012 hat der Kärntner Landtag das Gesetz „Kärntner 
Gefahrenpolizei- und Feuerpolizeiordnung“ novelliert und die 
Durchführung der Feuerbeschau neu geregelt. Die Feuerbe-
schau ist nicht mehr bei Bedarf, sondern in Abhängigkeit des 
brandschutztechnischen Risikos des Gebäudes, in regelmä-
ßigen Intervallen von Brandschutzexperten durchzuführen. 
Die Brandverhütung durfte in den letzten acht Jahren der Be-
völkerung sowie den Ausführenden bei Fragen zu der Feuerbe-
schau kompetent weiterhelfen. 

Die 10 am häufigsten gestellten Fragen dürfen nachfolgend 
nochmals beantwortet werden: 
1.	Was ist die Feuerbeschau?
Die Feuerbeschau bei baulichen Anlagen dient der Fest- 
stellung von Zuständen, die eine Brandgefahr verursachen oder 
begünstigen sowie die Brandbekämpfung und Durchführung 
von Rettungsmaßnahmen erschweren oder verhindern können.
2.	Was ist zu überprüfen?
Bei der Feuerbeschau ist durch Augenschein insbesondere zu 
ermitteln, 
•	� ob die Vorschriften der Kärntner Gefahrenpolizei- und Feu-

erpolizeiordnung in Verbindung mit der hierzu erlassenen 
Durchführungsverordnung sowie allfällige Bescheide ein-
gehalten werden oder sonst Missstände in feuerpolizeilicher 
Hinsicht vorliegen;

•	� ob brandgefährliche Bauschäden bestehen und
•	� ob sonstige Umstände bestehen, die für die Brandsicherheit 

oder die Brandbekämpfung von Bedeutung sind.
3. Wie oft ist die Feuerbeschau durchzuführen?
Die Feuerbeschau ist unter Bedachtnahme auf das brandschutz-
technische Risiko der baulichen Anlage durchzuführen. Sie ist 
bei baulichen Anlagen mit
•	 geringem brandschutztechnischen Risiko alle 15 Jahre; bei
•	 mittlerem brandschutztechnischen Risiko alle 9 Jahre und
•	� hohem brandschutztechnischen Risiko alle 5 Jahre durchzu-

führen.
4. Wie sind die brandschutztechnischen Risiken definiert?
Geringes brandschutztechnisches Risiko: Wohngebäude mit 
max. 2 Wohnungen und gleichwertige Anlagen.
Mittleres brandschutztechnisches Risiko: Bauliche Anlagen, 
die weder solche mit geringem noch solche mit hohem brand-
schutztechnischen Risiko sind, wie insbesondere land- und 
forstwirtschaftliche Betriebsgebäude.
Hohes brandschutztechnisches Risiko:
1. Seveso- oder IPPC-Betriebsanlagen
2. �Betriebsbauten und Betriebsanlagen mit umfangreichen, 

wartungsbedürftigen Brandschutzeinrichtungen, wie Brand-
meldeanlagen, Sprinkleranlagen, Gaslöschanlagen und 
Rauchwärmeabzugsanlagen

3. �Geschäftsbauten mit mehr als 2000 m² Betriebsfläche
4. �Bauten für größere Menschenansammlungen, das sind mehr 

als 120 Personen in einem Raum oder mehr als 240 Per-
sonen in zusammenhängenden Räumen

5. �Gebäude mit Aufenthaltsräumen mit einem Fluchtniveau 
von mehr als 22 Metern (Hochhäuser)

6. �Krankenanstalten, Alten- und Pflegeheime
7. �Garagen mit einer Nutzfläche von über 1000 m²
8. �sonstige Objekte mit erhöhter Brandgefahr, wie historisch 

wertvolle Gebäude und Museen
9. �volkswirtschaftlich bedeutsame Gebäude, wie Fern-

heizwerke über 350 kW

10. �Biogasanlagen
11. �Gebäude, in welchen im Brandfall mit Sicherheit erschwerte 

Evakuierungs- und Rettungsbedingungen zu erwarten sind.
5. Wer stuft das Risiko ein?
Die Einstufung ist vom Rauchfangkehrer vorzunehmen. Ist der 
Gebäudeeigentümer (die Hausverwaltung oder der Nutzungs-
berechtigte) mit der Einstufung nicht einverstanden, hat darü-
ber der Bürgermeister zu entscheiden.
6. Wer führt die Feuerbeschau durch?
Bei baulichen Anlagen mit geringem und mittlerem brand-
schutztechnischen Risiko ist die Feuerbeschau durch den 
Rauchfangkehrer durchzuführen. Bei baulichen Anlagen mit 
hohem brandschutztechnischen Risiko ist die Feuerbeschau 
von nachfolgenden Brandschutzorganen durchzuführen:
•	 Sachverständige gemäß Kärntner Feuerwehrgesetz
•	 einschlägige Ziviltechniker
•	 einschlägige Ingenieurbüros
•	 gerichtlich beeidete Brandschutzsachverständige
7. Wer muss beauftragen?
Ist bei baulichen Anlagen mit geringem und mittlerem Risiko der 
Rauchfangkehrer aufgrund von Kehrverpflichtungen bereits „im 
Hause“ tätig, so sollte eine dezidierte Beauftragung eigentlich 
nicht mehr notwendig sein – es wird diese trotzdem empfohlen. 
Bei hohem Risiko hat der Gebäudeeigentümer (die Hausverwal-
tung oder der Nutzungsberechtigte) ein Brandschutzorgan mit 
der Durchführung der Feuerbeschau zu beauftragen.
8. Wie viel kostet die Feuerbeschau?
Für das geringe und mittlere Risiko (Rauchfangkehrer) sind 
die Tarife durch das Landesgesetz (Verordnung des Landes-
hauptmannes betreffend die Festsetzung von Höchsttarifen für 
das Rauchfangkehrergewerbe) geregelt.
Beim hohen Risiko ist das Entgelt durch dem Auftraggeber 
und dem Brandschutzorgan frei zu vereinbaren.
9. Wie ist das Ergebnis der Feuerbeschau zu dokumentieren?
Bei Feuerbeschauen durch den Rauchfangkehrer (geringes und 
mittleres Risiko) sind nur jene Mängel, welche in einer festge-
setzten Frist nicht behoben wurden oder eine unmittelbare Gefahr 
darstellen der Behörde mittels einer Niederschrift anzuzeigen. 
Bei hohem Risiko ist durch die Brandschutzorgane eine Nieder-
schrift aufzunehmen. Diese ist an die Gemeinde zu übermitteln. 
10. Welche Fristen sind einzuhalten?
Die Fristen sind im Gesetz geregelt – für eine konkrete Aus-
kunft zu Ihrer baulichen Anlage fragen Sie Ihren Brandschutz-
experten.

Zur Erstinformation: Sollte der Zeitpunkt der letzten Feuer-
beschau oder der Fertigstellung des Gebäudes zuzüglich des 
jeweiligen Intervalls (z.B. 15 Jahre bei geringem Risiko) vor 
dem 1.2.2013 liegen, so hätte höchstwahrscheinlich bereits 
eine Feuerbeschau durchgeführt werden müssen. Für wenige 
Sonderfälle gilt der 1.2.2014. 
Für weitere Fragen steht Ihnen die Brandverhütung – Feuerpo-
lizei gerne zur Verfügung!

Der Schutz unseres Planeten
ist uns allen ein Herzensanliegen.
Deshalb wird Ihre Gemeindezeitung 

ausschließlich mit CO2-frei
gewonnener Energie aus 100 Prozent 
heimischer Wasserkraft hergestellt. 
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